
Namen, Personen und Handlung sind frei erfunden. Großenbrode, das wunderschöne Ostseebad, den herrlichen, weiten Südstrand mit der Seebrücke weit ins Meer ragend, die lange Strandpromenade mit dem freien Blick auf die endlos scheinende See und den lieblichen Yachthafen mit weißen Segeln und bunten Booten gibt es wirklich.
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Prolog

Ich schreibe dieses Buch, um in Gedanken in Großenbrode sein zu können. In Wirklichkeit kann ich es leider zur Zeit nicht, da mein Mann schwer erkrankt ist und wir nicht an die geliebte Ostsee fahren können.

So kann ich in meiner Phantasie die Wege nachgehen und die wunderschönen Momente nachfühlen, die wir an unseren Lieblingsplätzen verbracht haben.

Sicher gibt es ein Wiedersehen...

Wieder einmal auf der Strandpromenade in Großenbrode entlanggehen. Wir beide mit unserem Parson Russell Terrier Asterix.

Salz in der Luft spüren – die Weite des Meeres genießen

– Wind in den Haaren – Sonne auf der Haut!

Das ist unser Ziel!

Wir kämpfen!


Marlis und Kalle Hornig
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Für meinen Mann

Ich weiß nicht,

wie lange wir an unserem

Lieblingsplatz an der Ostsee, dem

baltischen Meer,

gesessen und geträumt haben.

Ich weiß nur, dass es einen

Lieblingsplatz gibt, nach dem wir

uns sehnen...


Manchmal ist es schöner,

eine Liebe zu träumen,

als sie zu leben.


MITWIRKENDE

DIE FRAUEN:


	Luisa Lindholm:
	Diplom-Dolmetscherin/Übersetzerin allein und einsam

unendlich traurig und melancholisch 41 Jahre

Auf der Suche nach der verlorenen Zeit


	Marie Fleur:
	Tochter von Luisa

13 Jahre jung,

Schülerin

neugierig und temperamentvoll


	Ariana Lacoste:
	Frau von Louis Lacoste

Radiomoderatorin




	Eva-Lotte Vogel:
	Ornitologin




DIE MÄNNER:


	Louis Lacoste:
	Wieder allein, im besten Mannesalter, Meeresbiologe


	Ole Johannson:
	Junger Mann

Surfer und Weltenbummler

	liebt seine Unabhängigkeit genießt seine Freiheit




	Wolf von Dostojewski:
		will seine Freiheit



	verhängnisvolle Liebe von Luisa



	Reisejournalist






	Jean-Marc:
	Louis' Sohn, 11 Jahre jung

	steckt voller Ideen



	möchte einmal Erfinder werden! Oder Klimaaktivist






DIE TIERE:


	Emma, genannt Emmi:
	Luisas Parson Russell Terrier-Hündin


	Robin Crusoe:
	Louis' Hund, weiß mit braunen Punkten


	Audrey Hepburn:
	Ein braunes Pferd


	Schneewittchen:
	Ein weißes Pferd





Kapitel I


Am Strand des Lebens

Du bist zeitlebens für das

verantwortlich, was du dir vertraut

gemacht hast.

Der kleine Prinz von Antoine de Saint-Exupéry



Es war eine jener Nächte, in denen es im Norden nie ganz dunkel wird. Eine jener endlos langen Nächte, die bisweilen ein dunkles Geheimnis bergen.

Einsam und allein lief sie barfuß am Strand entlang. Ihr langes dunkelblondes Haar mit blonden Strähnchen, welche die Sonne gemalt zu haben schien, wehte im leichten Abendwind. Sie trug einen rosa Rock und ein weißes Shirt. Über ihrer Schulter hing ein winziges Täschchen ebenfalls in Rosé. Sie lief und lief immer schneller. Plötzlich hörte sie von der Ferne leise Musik, die beim Näherkommen lauter wurde...

„Voyage, voyage...“, ganz zart von einer jungen Frau gesungen. Die Frau im rosa Rock hielt inne. Dieses Chanson erinnerte sie an ein Erlebnis aus der Vergangenheit... Damals war sie gerade 18 Jahre geworden, frisch gebackene Abiturientin und hatte sich verliebt. In einen charmanten Franzosen. „Wenn ich mich doch wieder einmal verlieben könnte...“, dachte sie so bei sich.

Wieder Schmetterlinge im Bauch haben. Wieder Flugzeuge spüren.

Wieder nur an einen denken...

Doch ihr wahres Leben sah anders aus – ganz anders. Alles war so traurig..., so melancholisch, so triste - „Bonjour Tristesse“.

Wie schön diese Klänge dort in der Ferne. „Voyage, voyage...“

Dort in der Ferne entdeckte sie – nennen wir sie „Lucia“ - viele Menschen. Junge und Alte! Kleine und Große! Auffallend war, dass sie alle in Weiß gekleidet waren. Viele tanzten, andere standen an einem langen Buffet, ebenfalls auf einer weißen Tischdecke angerichtet.

Dann ganz plötzlich kam ein Mann auf sie zu - nicht in weiß gekleidet wie die anderen. Sondern in Dunkelblau wie die Nacht.

Er sah aus wie Richard Gere.

Ohne ein Wort zu sagen, tanzten sie eine Nacht lang, die ja wie ein ewiger Abend anmutete: MITTSOMMERNACHT!

Sie sahen sich tief in die Augen und verloren sich ineinander.

Es war, als wäre die Zeit stehen geblieben.

Jede Liebe ist anders.

Diese Liebe war etwas ganz Besonderes.

Am Strand lagen sie und liebten sich, das Meerwasser überspülte sie. Er spürte ihren ganz besonderen Duft. Duft von Lavendel. Wie Romeo und Julia konnten sie nicht zusammenkommen…


???




Ankommen – Wohlfühlen

Luisa und Marie Fleur, die neuen Gäste aus Bonn, stürmen mit ihrer Hündin Emma, genannt Emmi, einem wilden, verspielten Parson Russell Mädel, in ihre Ferienwohnung Wolkenlos-Wolke 7 in Großenbrode. Luisa schaut als erstes in die Küche und entdeckt sofort die schwarze Kaffeemaschine.

„Da mache ich mir erst mal einen Kaffee, und du, Marie Fleur, bekommst einen leckeren Orangensaft. Dann setzen wir uns auf die Sesselecke und genießen das schöne Ambiente. Das blaue Sofa finde ich einfach toll!“

„Mami, weißt du, was ich besonders super finde? Das sind die Pferde auf der weiten Wiese vor dem großen Fenster. Ich mag Pferde, das weißt du ja! Hunde, Eichhörnchen und Pferde!“, freut sich Marie, Luisas aufgeweckte Tochter. „Aber Pferde, die ein schönes Leben haben!“

Es ist Anfang Juli im Jahre 2019. Luisa braucht eine Auszeit vom Alltag, und Marie Fleur freut sich auf die Ferien!

Neugierig, wie Marie nun einmal ist, schaut sie sich zunächst im Domizil Wolkenlos Wolke 7 um. „Alles sieht so modern aus und ist total passend, liebevoll zusammengestellt und gepflegt. Selbst die niedliche weiß-blaue Zuckerdose wurde mit Geschmack ausgewählt!“ – Das ist ihr Kommentar. Und dann schaut sie sich die beiden Schlafzimmer an und meint: „Ich schlafe unter dem Foto mit dem lustigen Parson Russell Terrier, der gespannt das Meer betrachtet!“

Ihre eigene Parson Russell Hündin Emmi findet spontan ihren Platz in ihrem mitgebrachten rosa Korb, den Marie neben den Kaminofen stellt.

„Da hat sie es warm, wenn es einmal kalt ist...!“

Verträumt schauen beide auf die weite Wiese, und plötzlich springt Luisa auf und fragt ihre Tochter:
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